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Gemeindetag fordert Gesamtkonzept zum Schulsystem 
Einheitliche Genehmigungspraxis für Gemeinschaftsschulen nur mit regionalem Konsens
Stuttgart. Das Präsidium des Gemeindetags Baden-Württemberg fordert die Landesregierung einstimmig auf, das von Kultusministerin Gabriele Warminski-Leitheußer vor Monaten angekündigte „geeignete Verfahren für Konfliktfälle“ zügig umzusetzen. „Denn nachdem sich das Kultusministerium die Genehmigung jeder einzelnen Gemeinschaftsschule vorbehält, muss auch der regionale Konsens von dort aus herbeigeführt werden“, machte Präsident Roger Kehle im Präsidium deutlich. Den Wunsch des Ministeriums „eine einheitliche Genehmigungspraxis zu gewährleisten“ unterstützt das Präsidium.
Nach wie vor völlig im Unklaren sind für die Kommunen die Perspektiven des Schulsystems in Baden-Württemberg. Nimmt die Landesregierung ein Schulsterben im Land bewusst in Kauf oder wird sie durch geeignete Maßnahmen gegensteuern? Immer weniger Schüler mit immer mehr Angeboten zu überhäufen, scheint kein geeigneter Weg zu sein, Schulstandorte zu erhalten. Konflikte unter den Kommunen seien vorprogrammiert, wenn die Gemeinden Schüler einer Nachbargemeinde benötigen, um eine Gemeinschaftsschule genehmigen lassen zu können. „Die Gemeinschaftsschule wird den Wettbewerb um Schüler verschärfen und Schülerströme verändern“, erklärte Roger Kehle. Diese zusätzliche Schulart setzt für das Präsidium des Gemeindetags eine abgestimmte und regionale Planung voraus. „Und dieser regionale Konsens kann nur beim Kultusministerium erfolgen, weil dort auch die Genehmigung der neuen Schulart erfolgt.“ Es gehe nun nicht mehr nur darum Wohltaten zu verteilen. Vielmehr sei es Aufgabe der Landesregierung konkurrierende Kommunen an den Tisch zu holen und ein transparentes Schlichtungsverfahren aktiv zu moderieren. „Wer sich die Suppe einbrockt, muss sie auch auslöffeln und darf die Kommunen nicht wie heiße Kartoffeln fallen lassen, nur weil es schwierig wird“, so Kehle.
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